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Kai Ramuschkat, Schloßmühlendamm 30, 21073 Hamburg 

         Hamburg, 15.11.2023 
 

Bericht des 1. Vorsitzenden für das Geschäftsjahr 2022 
 
Im Jahr 2022 wechselte der Vorstandsvorsitz. Bei der Jahresversammlung am 5.10.22 
wurde Kai Ramuschkat zum 1. Vorsitzenden gewählt. Unter seinem Vorsitz fand im Jahr 
2022 noch eine Vorstandssitzung am 25.11.2022 statt. Die Übergabe der Amtsgeschäfte 
und Unterlagen von Uli Schaalo an Kai Ramuschkat erfolgte reibungslos und 
vollständig. An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank an Uli für seine geleistete 
Arbeit im Vorstand.  
 
Das letzte Quartal war geprägt durch viele administratorische Änderungen, 
insbesondere musste der Vorstandswechsel über den Notar dem Amtsgericht gemeldet 
werden, Briefpapier geändert und Mailadressen eingerichtet werden.  
 
Es fanden im Jahr 2022 insgesamt 6 Vorstandssitzungen statt. 
 
Beim Bußgeldfonds wurden für das Jahr 2022 2000,00 EUR angefordert. Die Zuweisung 
erfolgte am 5. August 22. Der Betrag setzte sich zusammen aus 600,- EUR für die 
Hauptveranstaltung im November, 550,- EUR für die Ausstattung von Beratungsräumen 
sowie 850,- EUR für Zuwendungen an die Selbsthilfegruppen.  
 
Die Hauptveranstaltung fand am 2.11.22 im Gemeindehaus Sinstorfer Kirchweg statt, 
leider während einer der letzten Coronawellen. Krankheitsbedingt fielen einige Fahrer 
der SHGs aus, sodass die Veranstaltung „Alkohol in Lebensmitteln“, vorgetragen durch 
Kai Ramuschkat in seiner Funktion als Suchtberater des STZ Harburg enttäuschend 
schlecht besucht war. Kai verzichtete auf ein Honorar und bat stattdessen um eine 
Spende an den gemeinnützigen Verein „Personenspürhunde Hamburg und 
Niedersachsen e.V“.  
 
Erfreulich war die schnelle Zusendung des Freistellungsbescheides für die Jahre 2019-
2021 durch das Finanzamt, welcher uns bereits am 5. November 22 erreichte.  
 
Der Verein hatte am 31.12.2022 noch 47 Mitglieder, für 2023 wird eine Modernisierung 
des Vereins mit verstärkter Öffentlichkeitsarbeit angestrebt.  
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